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in 1. Oktober hat die Grund- 
inlegung stattgefunden. Die 

ifwandigen Gründungsarbei-
ii sind weitgehend abge-
hiossen, die Kellergeschosse 
itlang der Kolumbastraße im 

%au (Bild), das große Malerei-

pot im Rohbau fertiggestellt. 
der Museumshalle dient ein 

iginaigroßer Bauteil zur 
imusterurig von Kunstlicht 
.d Materialien. Webcam der 
.iustelle auf unserer home-
ge: www.koluniba.de  

I. November 2003 sind wir 
Gast auf der Großen Bühne - 	
Schauspielhaus Köln 
bis 20 Uhr - Eintritt frei 

irtin From melt 
- 	 okalypse Vähtreb Creation 

'I druckgraphische ZyMeti 

- 	1. 10. 2003 - 19.2.2004 
glich außer donnerstags 

bis 18 Uhr - Eintritt 

le 

Während der Bauzeit. 



Parallel im Windfang: Manos 
Tsangans' „Daphne-Test und 
andere Hintergiasminiaturen" - 
Station einer Reihe interaktiver 
Schaufenstersituationen. Es 
sind kleine automatisierte 
Theaterapparate, die per 
Bewegungsmelder ausgelöst 
werden. Gemeinsam ergeben 
sie einen Weg, der nach Ein-
bruch der Dunkelheit beschrit-
ten werden kann (weitere 
Stationen im Schauspielhd 
und in der Opernpassage(. 
Vernissage/Premiere am 
7. November ab 20 Uhr 

Martin Frommelt 
Apokalypse Vähtreh Creation 
Drei druckgraphische Zyklen 

24.10.2003 - 19.2.2004 
täglich außer donnerstags 
11 bis 18 Uhr - Eintritt frei 

Für die großzügige Schenkung 
des Mappenwerkes „Creation" 
danken wir der Binding-Stiftung 
in Liechtenstein. 

1. November 2003, 15-20 Uhr 
Kunstbühne - Das Diözesan-
museum zu Gast im Schauspiel-
haus Köln: „Creation - Fünf 
Konstellationen zur Schöpfung". 
Aufführung des Mappenwerkes 
von Martin Frommelt aus Anlass 
seines 70. Geburtstages. 
(Auf Einladung und in Zusammen-
arbeit mit den Bühnen der Stadt 
Köln. Eintritt frei) 

Katalogbuch: 
„Martin Frominelt - Creation. 
Fünf Konstellationen zur 
Schöpfung", mit Beiträgen von 
Johannes Gachnang, Evi 
Kliemand, Fnedemann Maltsch, 
Stefan Kraus und Rupert Riedl, 
Shira-Verlag, Mailand 1999, 
in der Ausstellung EUR 25,-- 
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7.11.2003-6.1. 2004 
Sonderausstellung: 
„Die goldenen Reliquienkreuze 
aus dem geretteten Schatz des 
sächsischen Königshauses." 
Die mit Hilfe der Renate König-
Stiftung erworbenen und auf-
wändig restaurierten Preziosen 
gotischer Schatzkunst sind erst-
mals ausgestellt. 
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Als Leibgabe ani 

Roni Horns zweiteilige 
Zeichnung „Were 9" in 
großen Ausstellung ih 
graphischen Werkes in 
Centre Pompidou in 

(bis 5, Januar 20O 


